Das “Baltic Sea Region Programme 2007-2013“ bietet finanzielle Unterstützung für transnationale Projekte zur Entwicklung der Ostseeregion und ist Teil der Umsetzung der EU Strategie für die Ostseeregion und deren „Aktions-Plan“. Schwerpunkte des Programms sind die Vorbereitung von Investitionen und Aktionen mit dem Ziel der Verbesserung des wirtschaftlichen Potentials der Region und die Minimierung der sozioökonomischen Entwicklungsunterschiede zwischen den westlichen und östlichen Gebieten der Region. 
Es gibt 4 thematische Prioritäten. Bewerber sollten Ihre Projektanträge unter einer dieser Prioritäten einreichen. Das Auswahlkomitee ist besonders an Themen interessiert, die bei den bisher genehmigten Projekten noch nicht ausreichend berücksichtigt wurden:
Priorität 1

· Menschen verschiedenen Alters, Geschlechts und aus verschiedenen Berufen für Innovationen gewinnen / Verbesserung von Bildungssystemen um dies zu erreichen
· Besserer Zugang von ländlichen/abgelegenen Gegenden zu wissensbasierter Ökonomie

· Schaffung übergreifender, transnationaler Strukturen und Verbindungen für Innovation, Qualifikation und Technologietransfer

Priorität 2

· Integration von schwer zugänglichen Gegenden (insbesondere im Norden und Osten) 
Priorität 3

· Förderung der Nutzung von Meeresressourcen, wie Windenergie, Aquakultur oder Biomasse

· Vermeidung grenzübergreifender Umweltverschmutzung und Förderung von Umweltmanagement-Standards bezüglich der Emissionen in der Schifffahrt

Priorität 4
· Demographische Veränderungen

· Schaffung einer gemeinschaftlichen Identität in der Ostessregion

Förderung beantragen können juristische Personen, mit gemeinnützigem Zweck, für die Implementierung projektbezogener Aktivitäten. Die Projekte dürfen keine staatlichen Beihilfen erhalten. 
Die Bewerbung sollte in englischer Sprache, sowohl in Papierform als auch elektronisch erfolgen. Das einzureichende Antragsformular kann unter eu.baltic.net heruntergeladen werden.

Die komplette Bewerbung (Antragsformular inklusive der geforderten Dokumentationen) muss sowohl elektronisch als auch schriftlich bis zum 22. März 2010 eingereicht werden. 

Die endgültige Entscheidung des Auswahlkomitees wird im September 2010 gefällt. 
Ausführliche Informationen, sowie die elektronischen und postalischen Einsendeadressen finden Sie in der Bekanntmachung im Download oder unter http://eu.baltic.net
